
 
  

                            Am Schart 7

23919 Berkenthin,

  9.12.2011

Bürgermeister

der Gemeinde Berkenthin

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

für die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung bitten 
wir  folgenden Tagesordnungspunkt aufzunehmen:

BWI-Antrag zum Tagesordnungspunkt 9 / Haushaltsplanung 2012

Die Gemeindevertretung Berkenthin führt im 1. Quartal 2012 eine Perspektivwerkstatt 

für die mittelfristige Entwicklungsplanung der Gemeinde durch.

Begründung:

Gerade in den vergangenen Monaten sind in der Gemeindevertretung Berkenthin 

unterschiedlichste Investitionsvorhaben immer wieder neu und mit unterschiedlicher 

Intensität diskutiert worden, wie z.B.

- Neubau Feuerwehr-Gerätehaus
- Erweiterung Feuerwehr-Gerätehaus
- Neubau Bauhof
- Neubau Sporthalle Schule
- Schulbuswarteplätze Schule Stecknitz/ Standort Berkenthin
- Neugestaltung Dorfpark
- und so weiter und so fort

Schon mehrfach haben wir in der Gemeindevertretung über die Setzung von Prioritäten 

diskutiert, bisher ohne erkennbares Ergebnis.



Da die finanziellen Mittel der Gemeinde Berkenthin auch in den nächsten Jahren nicht aus 

dem Füllhorn fallen werden, sondern nur eingeschränkt zur Verfügung stehen, ist es 

dringend erforderlich, im Rahmen der von uns vorgeschlagenen Perspektivwerkstatt 

Prioritäten zu diskutieren und möglichst auch zu vereinbaren oder auch unterschiedliche 

Auffassungen hierzu festzustellen. 

Zu einer solchen Perspektivwerkstatt gehört aber auch die mittelfristige Entwicklungslinie 

der Gemeinde Berkenthin, wie z.B., in welchem Rahmen neue Baugebiete ausgewiesen 

werden sollen und wie weitere Infrastrukturmaßnahmen in der Gemeinde mittelfristig zu 

entwicklen sind. 

Eine solche Perspektivwerkstatt sollte nicht durch Moderation der Gemeinde selbst 

erfolgen, sondern durch eine professionelle Moderation begleitet werden. Die 

Perspektivwerkstatt sollte auch keine Abendveranstaltung sein, sondern eine 

Ganztagesveranstaltung am Wochenende.

Nähere Einzelheiten wären in Abstimmung der Fraktionen zu entwickeln.

Mit freundlichen Grüßen

Friedrich Thorn


